
Verfassung der Evangelisch-Lutherischen Kirche 

in Norddeutschland (Nordkirche) 

Vom 7. Januar 2012 
Artikel 12 - Kinder und Jugendliche 

Kinder und Jugendliche sind in allen Belangen, die ihre Lebenswelt in der Kirche betreffen, 

an der Entscheidungsfindung in angemessener und altersgerechter Form zu beteiligen. 

 

Abschnitt 2 Kirchenkreissynode 

Artikel 48 - Zusammensetzung 

(5) Die Jugendvertretung des Kirchenkreises entsendet bis zu vier Jugenddelegierte mit 

Rede- und Antragsrecht. 

 

[siehe aus die Nordelbische Jugendordnung von 1985, die Übergangsregelungen zur Nordkirche, KJON] 

 

Sozialgesetzbuch (SGB VIII) Kinder- und Jugendhilfe  

Stand: Neugefasst durch Bek. v. 11.9.2012 I 2022; zuletzt geändert durch Art. 2 Abs. 8 

G v. 21.1.2015 I 10 

§ 8 SGB VIII Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

(1) Kinder und Jugendliche sind entsprechend ihrem Entwicklungsstand an allen sie betreffenden 

Entscheidungen der öffentlichen Jugendhilfe zu beteiligen. Sie sind in geeigneter Weise auf ihre Rechte im 

Verwaltungsverfahren sowie im Verfahren vor dem Familiengericht und dem Verwaltungsgericht 

hinzuweisen. 

 

§ 11 SGB VIII Jugendarbeit 

(1) Jungen Menschen sind die zur Förderung ihrer Entwicklung erforderlichen Angebote der Jugendarbeit 

zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an den Interessen junger Menschen anknüpfen und von ihnen 

mitbestimmt und mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung befähigen und zu gesellschaftlicher 

Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anregen und hinführen. 

(2) Jugendarbeit wird angeboten von Verbänden, Gruppen und Initiativen der Jugend, von anderen Trägern 

der Jugendarbeit und den Trägern der öffentlichen Jugendhilfe. Sie umfasst für Mitglieder bestimmte 

Angebote, die offene Jugendarbeit und gemeinwesenorientierte Angebote. 

§ 12 SGB VIII Förderung der Jugendverbände 

(1) Die eigenverantwortliche Tätigkeit der Jugendverbände und Jugendgruppen ist unter Wahrung ihres 

satzungsgemäßen Eigenlebens nach Maßgabe des § 74 zu fördern. 

(2) In Jugendverbänden und Jugendgruppen wird Jugendarbeit von jungen Menschen selbst organisiert, 

gemeinschaftlich gestaltet und mitverantwortet. Ihre Arbeit ist auf Dauer angelegt und in der Regel auf die 

eigenen Mitglieder ausgerichtet, sie kann sich aber auch an junge Menschen wenden, die nicht Mitglieder 

sind. Durch Jugendverbände und ihre Zusammenschlüsse werden Anliegen und Interessen junger Menschen 

zum Ausdruck gebracht und vertreten. 

§ 75 SGB VIII Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe 

(3) Die Kirchen und Religionsgemeinschaften des öffentlichen Rechts sowie die auf Bundesebene 

zusammengeschlossenen Verbände der freien Wohlfahrtspflege sind anerkannte Träger der freien 

Jugendhilfe. 

Stand: 30.04.2015 


